
 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 10. Dezember 2024 

 

Anfrage 
der Fraktion  
 

Müll am Bismarckplatz 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Kötter,   

die Fraktion Die Linke im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgende Anfrage auf die 
Tagesordnung der Sitzung der BV-Lennep am 29.01.25 zu setzen und beantworten zu 
lassen:  

1. Ist der Verwaltung die zunehmende Vermüllung des Bismarckplatz und der 

unteren Düstergasse in Lennep durch Kleinmüll, aber auch durch Haus- und 

Sperrmüllablagerungen bekannt?  

Falls ja, welche Maßnahmen werden dagegen ergriffen?  

2. Wer ist für die Leerung der Aschenbecher an den Bushaltestellen 

verantwortlich und wie oft werden diese geleert?  

3. Die Bushaltestelle am Bismarckplatz an der Poststraße 27 grenzt direkt an eine 

Betonwand, hat aber trotzdem eine gläserne Rückwand. Hinter dem Glas 

sammelt sich enorm viel Müll, der offensichtlich nicht entfernt werden kann.  

gibt es Möglichkeiten die Glaswand zu entfernen, um die Haltestelle besser 

reinigen zu können?  

4. An der Bushaltestelle gegenüber der Apotheke am Bismarckplatz und dem 

Parkhaus befindet sich ein großer Steinhaufen, der oft mit Müll und Scherben 

versetzt ist.  

Wer ist für den Platz und diesen Steinhaufen zuständig?  

5. Die Dächer der Bushaltestellen haben durch jahrelange Laubablagerungen 

mittlerweile unfreiwillig ein eigenes Biotop entwickelt. 

Ist es in naher Zukunft geplant diese durch reguläre begrünte 

Haltestellen/Dächer zu ersetzen?  
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Begründung 

Seit einigen Wochen vermehren sich Große Haus- und Sperrmüllablagerungen am 
Bismarckplatz. Auch der übliche Kleinmüll hat in dem Zeitraum massiv zugenommen! 
Auffällig ist, dass der Müll an der schwierig zu reinigen Stelle hinter der Scheibe seit 
Monaten nicht mehr entfernt wurde. Die installierten Aschenbecher erfreuen sich 
zwar großer Beliebtheit, werden aber ebenfalls nicht turnusgemäß geleert, sodass 
rundherum Zigaretten-Kippen und anderer Müll herumfliegen. Selten wird auch der 
Müll an der Stelle gegenüber der Röntgenapotheke beseitigt. Besonders ärgerlich 
sind hier die vielen Scherben.  
Auf den Bushaltestellen wachsen mittlerweile kleine Bäume. Hier könnte man mit 
einer Dachbegrünung auf einem Flachdach ökologischen und ästhetischen 
Ansprüchen eher gerecht werden.  
Insgesamt hinterlässt der ungepflegte und dreckige Zustand in Kombination mit dem 
verfallenen Kiosk-Gebäude keinen guten Eindruck von der zentralen Haltestelle und 
einem Eingangstor zur Altstadt und zieht dadurch weiteren Müll an.  

Mit freundlichen Grüßen  

Gez.:  
Brigitte Neff-Wetzel 
(Fraktionsvorsitzende)  

Gez.:  
Colin Cyrus 
(Bezirksvertreter)  

 


